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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Mamming : FC Teisbach III 
Samstag, 03.12.2022, 19:00 Uhr

Köstler und Heilmeier in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des FC Teisbach III in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen den TSV Mamming durch. Das Spiel am
Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde speziell durch das untere Paarkreuz
entschieden. Köstler und Heilmeier errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 8.
Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Ohne Satzgewinn für Gerhardinger / Rott verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Erhardsberger / Köstler. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Allmannshofer / Dickow gegen Kadur / Heilmeier. Nach den anfänglichen
Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 0:2 gegenüber. Markus Allmannshofer bekam es nun mit Matthias Erhardsberger
zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten
engen Schlagabtausch, den Markus Allmannshofer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie umkämpft dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf
des nur mit zwei Bällen Differenz beendeten letzten Satzes vor allem auch der erste Satz, der erst
nach 42 Ballwechseln endete. Das Einzel zwischen Marius Gerhardinger und Patrick Kadur, das vor
der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete wiederum
mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch
Sebastian Dickow in der Begegnung gegen Markus Heilmeier, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Chancenlos war danach Christoph Rott gegen Heinz Köstler nicht, aber mehr als ein
12:14, 11:7, 7:11, 7:11 war nicht zu holen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Markus Allmannshofer den Gastspieler Patrick Kadur in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Einen Sieg holte Marius Gerhardinger beim 11:9,
5:11, 11:6, 11:9 gegen Matthias Erhardsberger. Gekämpft bis zum Schluss hatte Sebastian Dickow
in der Partie gegen Heinz Köstler, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das
letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. In toller
Verfassung präsentierte sich Christoph Rott im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Markus Heilmeier. Mit dem letzten Spiel des Tages
ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Mamming am 09.12.2022 gegen den TSV
Marklkofen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.12.2022 gegen den TSV Vilsbiburg
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Mamming

Doppel: Gerhardinger / Rott 0:1, Allmannshofer / Dickow 0:1 
Einzel: M. Allmannshofer 2:0, M. Gerhardinger 1:1, S. Dickow 0:2, C. Rott 0:2 

 FC Teisbach III
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Doppel: Erhardsberger / Köstler 1:0, Kadur / Heilmeier 1:0 
Einzel: P. Kadur 1:1, M. Erhardsberger 0:2, H. Köstler 2:0, M. Heilmeier 2:0


